
 

   
 
 

 
Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 18. März 2009, 19.30 
Gemeinschaftszentrum Tscharnergut 
 
Protokoll 
 
Anwesend sind gemäss Präsenzliste:  
20 Einzelmitglieder,  1 Vertreter von Organisationen und Vereinen sowie 1 Gast 
Entschuldigt: 
Werner Augsburger, Ursula Begert, Line Bussard, Thomas Gerber, Verena Gurtner, Heinz 
Kipfer, Albert Krienbühl, Thomas Fuchs, Nathalie Herren, Edith Olibert, Martin Reist, Regula 
Rytz, Rolf Schuler, Hans-Jörg Uehlinger, Jolanda Weber, Kurth Wegmüller, Max Werren 
 
  
Erster Teil: ordentliche Mitgliederversammlung 
 
1. Protokoll der MV vom 11. März 2008 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11. März 2008 wird genehmigt und verdankt. 
 
2. Aufnahme neuer Mitglieder  
Der Präsident informiert über die Mutationen im vergangenen Vereinsjahr: 
 
2.1 Einzelmitglieder, die im Laufe des Jahres aufgenommen wurden: Kenntnisnahme 

• Heeb Guzzi Adelheid und Sandro, 3018 Bern 
• Kasser Ursula, 3018 Bern 
• Krebs Ursula, 3018 Bern 
• Müller Peter, 3018 Bern 
• Richner Cécile, 3018 Bern 
• Tscharnergut Immobilien AG, 3018 Bern 

Austritte: 
• Berna Biotech AG 
• Staub Beat und Neuhaus Claudia, 3018 Bern 
• Steck Heinz 
• Steiner Julia 

2.2 Organisationen und Vereine:  
Austritt: 

• Schweizer Demokraten 
 
Mitgliederbestand per 1.1.2009: 
Natürliche Personen, Paare und juristische Personen: 154 (2008: 151) 
Organisationen und Vereine: 28 (2008: 29) 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
Beschluss: Die Mitgliederversammlung genehmigt einstimmig und ohne Enthaltungen den 
Jahresbericht des Präsidenten.   
 
4. Rechnung 2008 (Beilage) und Bericht der RechnungsrevisorInnen 
Die Rechnungsführerin kommentiert die Abweichungen zum Budget:  



Vereinstätigkeiten: Da mehrere Veranstaltungen mit anderen Organisationen durchgeführt 
wurden, fielen die Kosten für den Verein niedriger aus. 
Porto: Wegen eines zusätzlichen Versands entstanden höhere Kosten. 
Beschluss: Die Mitgliederversammlung nimmt den Bericht der RevisorInnen zur Kenntnis 
und erteilt dem Vorstand und der Kassierin einstimmig und ohne Enthaltungen Decharge. 
 
5. Wahlen 
Peter Gurtner tritt nach 15 Jahren als Präsident zurück. Margrith Beyeler würdigt seine 
Verdienste seit der Gründung des Vereins. Insbesondere kommen ihm grosse Verdienste zu 
bei der Realisierung des Bienzguts als Begegnungszentrum. Das erste grosse Projekt des 
jungen Vereins war die Bümplizer Kulturwoche 1996. Die Verleihung der Königin-Bertha-
Medaille sowie die EM- und WM-Übertragungen im Dachstock waren weitere Aktivitäten, zu 
deren Realisierung Peter Gurtner massgeblich beigetragen hat. Der Vorstand und der Verein 
danken ihm bestens für sein langjähriges Engagement. 
 
5.1 Wahl Vorstand/Präsidentin 
Nebst der Ersatzwahl für das Präsidium stehen im 2009 die Gesamterneuerungswahlen für 
den Vorstand an. Der Vorstand schlägt folgende Personen zu Wahl bzw. Wiederwahl vor:     

• Margrith Beyeler-Graf,  Präsidentin (bisher Mitglied) 
• Alice Christen              Mitglied (bisher) 
• Margrit Dutt              Mitglied (bisher) 
• Katja Gipp              Mitglied (bisher) 
• Nathalie Herren   Mitglied (bisher) 
• Albert Krienbühl   Mitglied (bisher) 
• Martin Meyer              Mitglied (bisher) 
• Madeleine Renner             Mitglied (neu, Kassierin) 
• Hans Stucki-Mäder             Mitglied (bisher) 

 
Madeleine Renner wohnt seit 2007 im Quartier. Während 25 Jahren arbeitete sie im 
Schulamt der Stadt Bern. In dieser Funktion pflegte sie Kontakte zu allen Schulen der Stadt. 
Sie kennt unseren Stadtteil also bereits gut. 
Beschluss: Alle Vorstandsmitglieder und die neue Präsidentin werden mit Akklamation 
gewählt. 
 
5.2. Wahl RevisorInnen 
Der Vorstand beantragt die Wahl folgender RevisorInnen: 

• Bruno Bächler 
• Verena Gurtner 
• Ersatz: Rosmarie Blatter 

Beschluss: Die Mitgliederversammlung wählt einstimmig und ohne Enthaltungen Bruno 
Bächler und Verena Gurtner als RevisorInnen, Rosmarie Blatter als Suppleantin.  
 
5.3 Wahlvorschlag für ein Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung zur Förderung von 
      Bümpliz/Bethlehem/Bottigen/Riedbach z.H. des Stiftungsrates 
 Als Ersatz für Peter Gurtner in der Stiftung beantragt der Vorstand:  

• Margrith Beyeler-Graf 
Beschluss: Margrith Beyeler wird einstimmig und ohne Enthaltungen gewählt. 
 
6. Tätigkeitsprogramm 2009 
28. März Ortskundliche Begehung Acherli – Moderne Wohnüberbauung WestPark 
 6. Mai  Bethlehem – Ehemalige BewohnerInnen blicken zurück 
16. Mai  Premiere Stattland-Rundgang „Bern wildwest“ 
16. Mai Begrüssungsanlass für Neuzuziehende und Alteingesessene 
April  Neuauflage des Handbuchs. Es geht an alle Haushalte im Kreis 6. 
26. Juni Verleihung der Königin-Bertha-Medaille als Auftakt zum Sommerfest im 



  Bienzgut 
26./27. Juni Interkulturelles Sommerfest im Bienzgut.  
24. Oktober Begrüssungsanlass für Neuzuziehende und Alteingesessene 
Herbst  Weitere Begehungen sind geplant. 
4. November Laden- und Dienstleistungen vor Ort für das Tschernergut 
  Geplant sind zudem Veranstaltungen und Ausstellungen (u.a. Kunstachse und  
  CabaneB) 
  westwind Kunstpädagogik für Kinder. Finanzierung für 2009 gesichert. 

Internet-Auftritt www.westkreis6.ch 
 
7. Voranschlag 2009 
Margrith Beyeler begründet die Abweichungen zur letztjährigen Rechnung: 
Vereinstätigkeiten: Der Betrag wurde erhöht, um das Tätigkeitsprogramm erweitern zu 
können. Neu wurde der Posten Werbung aufgenommen. Der Vorstand will vermehrt für 
seine Anlässe werben und dabei auch Menschen ausserhalb unseres Stadtteils ansprechen.  
Die Tatsache, dass das budgetierte Defizit von gegen 5'000 Franken fast 50 % der 
Jahreseinnahmen ausmacht,  wird kritisch hinterfragt. Die Kassierin erklärt den Standpunkt 
des Vorstands: Die Reserven des Vereins betragen rund 12'000 Franken. Es ist sinnvoll die 
Mittel für Vereinsaktivitäten und PR einzusetzen. Da ein Ziel dieser Aktivitäten auch die 
Gewinnung von neuen Mitgliedern ist, kann zudem mit Mehreinnahmen gerechnet werden. 
Beschluss: Die Mitgliederversammlung genehmigt einstimmig und ohne Enthaltungen den 
Voranschlag 2009. 
 
8. Verschiedenes 
Der Präsident dankt für die Zeit, die er im Vorstands verbringen durfte. Als Mitglied dieses 
Gremiums spürt man den Puls im Quartier und kann mithelfen etwas zu bewegen. Das tut 
gut.  
 
Schluss der ordentlichen Mitgliederversammlung: 20.15 Uhr 
 
 
Zweiter Teil:  Mitgliederversammlung und öffentliche Veranstaltung 20.15 
 
…. Wo der Biber nagt und die Orchideen blühen... 
Naturerlebnispark Gäbelbach/Wohlensee 
 
Margrit Stucki informierte die Anwesenden über die Projektidee eines „Naturerlebnisparks“ 
und den Stand der Arbeiten der Spurgruppe. 
 
Anschliessend offerierte der Vorstand einen Apéro 
 
 
Für das Protokoll:  
Margrit Dutt 
21.3.2009 
 
 
 
 
 
 


